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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 1998-1-1:2022) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 250 „Eurocodes für den 
konstruktiven Ingenieurbau“ erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird. CEN/TC 250 ist für alle 
Eurocodes des konstruktiven Ingenieurbaus zuständig. Die Verantwortung für alle Angelegenheiten der 
Tragwerks- und geotechnischen Planung wurde dem CEN/TC 250 von CEN übertragen. 

Dieses Dokument wird EN 1998-1:2004 ersetzen. 

Die erste Generation der EN Eurocodes wurde zwischen den Jahren 2002 und 2007 veröffentlicht. Dieses 
Dokument wurde als Teil der zweiten Generation der Eurocodes im Rahmen des Mandats M/515 erarbeitet, 
das die Europäische Kommission und die Europäische Freihandelsassoziation CEN erteilt haben. 

Die Eurocodes wurden erarbeitet, um in Verbindung mit einschlägigen Ausführungs-, Werkstoff-, Produkt- 
und Prüfnormen angewendet zu werden und um Anforderungen an Ausführung, Werkstoffe, Produkte und 
Prüfung zu identifizieren, auf denen die Eurocodes beruhen. 

Die Eurocodes erkennen die Verantwortlichkeit aller Mitgliedstaaten an und wahren deren Recht, 
sicherheitsbezogene Werte auf nationaler Ebene in Nationalen Anhängen festzulegen. 
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0 Einleitung 

0.1 Einleitung zu den Eurocodes 

Die Eurocodes des konstruktiven Ingenieurbaus umfassen die folgenden Normen, die in der Regel aus 
mehreren Teilen bestehen: 

— EN 1990, Eurocode: Grundlagen der Tragwerksplanung 

— EN 1991, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke 

— EN 1992, Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken 

— EN 1993, Eurocode 3: Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten 

— EN 1994, Eurocode 4: Bemessung und Konstruktion von Verbundtragwerken aus Stahl und Beton 

— EN 1995, Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von Holzbauten 

— EN 1996, Eurocode 6: Bemessung und Konstruktion von Mauerwerksbauten 

— EN 1997, Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik 

— EN 1998, Eurocode 8: Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben 

— EN 1999, Eurocode 9: Bemessung und Konstruktion von Aluminiumtragwerken 

— Neue Teile sind derzeit in Erarbeitung, z. B. der Eurocode für die Bemessung von tragenden 
Konstruktionen aus Glas. 

Die Eurocodes sind für die Anwendung durch Tragwerksplaner, Bauherren, Hersteller, Ausführende, 
zuständige Behörden (bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben in Übereinstimmung mit nationalen oder 
internationalen Vorschriften), Lehrkräfte, Softwareentwickler und Normenausschüsse, in denen verwandte 
Produktnormen, Prüfnormen und Ausführungsnormen erarbeitet werden, gedacht. 

ANMERKUNG Einige Entwurfs- und Bemessungsaspekte werden am zutreffendsten von den zuständigen Behörden 
festgelegt oder können, sofern keine Festlegungen getroffen wurden, für ein bestimmtes Bauvorhaben zwischen den 
beteiligten Parteien wie Tragwerksplanern und Bauherren vereinbart werden. In den Eurocodes werden solche Aspekte 
durch ausdrückliche Bezugnahme auf die zuständigen Behörden und die beteiligten Parteien gekennzeichnet. 

0.2 Einleitung zu EN 1998, Eurocode 8 

Der Anwendungsbereich von EN 1998 ist die Festlegung von Regeln für die erdbebenbezogene Bemessung 
neuer Hoch- und Ingenieurbauten sowie für die Bewertung und Ertüchtigung bestehender Gebäude, 
einschließlich geotechnischer Aspekte, sowie für Bauten mit begrenzter Standzeit. 

ANMERKUNG Diese Norm befasst sich außerdem mit dem Nachweis von Bauwerken in der Erdbebensituation 
während der Bauausführung, sofern dies erforderlich ist. 

Es sollte beachtet werden, dass für die Auslegung von Bauwerken in Erdbebengebieten die Festlegungen der 
Reihe EN 1998 zusätzlich zu den maßgebenden Festlegungen der Reihen EN 1990 bis EN 1997 und EN 1999 
anzuwenden sind. EN 1998 sollte speziell auf Bauwerke der Versagensfolgeklassen CC1, CC2 und CC3, die in 
prEN 1990:2021, 4.3, festgelegt sind, angewendet werden. Bauwerke der Versagensfolgeklasse CC4 werden 
nicht vollständig von den Eurocodes abgedeckt; die zuständigen Behörden können aber eine Einhaltung der 
Festlegungen von EN 1998 oder Teilen davon verlangen. 
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Ein perfekter Schutz gegen Erdbeben (ein Erdbebenrisikos gleich null) ist in der Praxis von Natur aus nicht 
möglich, insbesondere weil die Kenntnis über die Gefährdung selbst mit einer erheblichen Unsicherheit 
behaftet ist. Deshalb wird die Erdbebeneinwirkung in Eurocode 8 in konventioneller Form dargestellt, deren 
Amplitude proportional zu den Erdbeben ist, die an einem bestimmten Ort auftreten können, und die für 
deren Frequenzanteil repräsentativ ist. Diese Darstellung ist keine Vorhersage einer bestimmten 
seismischen Bewegung, und eine solche Bewegung könnte Anlass für noch schwerwiegendere 
Auswirkungen als jene der betrachteten Erdbebeneinwirkung haben und damit zu größeren Schäden führen, 
als sie von den in dieser Norm betrachteten Grenzzuständen beschrieben werden. 

Nicht nur die Erdbebeneinwirkung kann nicht vorhergesagt werden, sondern es sollte auch anerkannt 
werden, dass technische Verfahren keine perfekte Vorhersage treffen, wenn es um die spezifischen 
Auswirkungen geht, bei denen davon ausgegangen wird, dass die Bauwerke im nicht-linearen Bereich 
reagieren. Solche Unsicherheiten werden entsprechend dem allgemeinen Rahmen von EN 1990 
berücksichtigt, wobei ein Restrisiko besteht, dass ihre Auswirkungen unterschätzt werden. 

Die weiteren Teile der Reihe EN 1998 enthalten zusätzlich zu prEN 1998-1-1 Folgendes: 

— prEN 1998-1-2 enthält besondere Vorschriften für Hochbauten; 

— EN 1998-2 enthält besondere Vorschriften für Brücken; 

— EN 1998-3 enthält Vorschriften für die Bewertung und Ertüchtigung der Erdbebensicherheit bei 
bestehenden Hochbauten und Brücken; 

— EN 1998-4 enthält besondere Vorschriften für Silos, Tankbauwerke, Rohrleitungen, Türme, Masten und 
Schornsteine; 

— EN 1998-5 enthält besondere Vorschriften für Gründungen, Stützbauwerke und geotechnische Aspekte. 

0.3 Einleitung zu prEN 1998-1-1 

prEN 1998-1-1 enthält allgemeine Anforderungen an alle Arten von Bauwerke für die erdbebensichere 
Bemessung, einschließlich der Definition von Erdbebeneinwirkungen und der allgemeinen Beschreibung der 
Berechnungs- und Nachweisverfahren. 

Die Definition der Erdbebeneinwirkung erlaubt allerdings eine Anpassung an das spezifische seismische 
Umfeld vor Ort durch national festzulegende Parameter (NDP, en: Nationally Determined Parameters), die 
von den nationalen Behörden oder im Nationalen Anhang oder durch eine standortspezifische Beschreibung 
definiert werden. 

prEN 1998-1-1 ist unterteilt in sieben Hauptabschnitte und enthält die folgenden Anhänge, wobei Anhang B 
bis Anhang E sowie Anhang G normativ sind, und Anhang A und Anhang F informativ sind: 

— Anhang A: Europäische Gefährdungskarten; 

— Anhang B: Alternative Identifizierung von Standortkategorien; 

— Anhang C: Standortspezifische elastische Antwortspektren; 

— Anhang D: Kriterien für die Auswahl und Skalierung von Eingangsbewegungen 

— Anhang E: Bestimmung der Zielverschiebung und der Spektralbeschleunigung im Grenzzustand durch 
Anwendung einer nicht-linearen Antwortverlaufsberechnung an einem äquivalenten Modell mit einem 
Freiheitsgrad; 

— Anhang F: Vereinfachtes zuverlässigkeitsbasiertes Nachweisformat; 

— Anhang G: Bemessung von Betonbefestigungen in der Erdbeben-Bemessungssituation. 
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